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Liebe Leserinnen und 
Leser, 

„Gott sei Dank!“, war 
das Thema unseres 
Gemeindefestes am 
29. September in der 
S c h w a r z w a l d h a l l e .
„Gott sei Dank!“ – wie 
oft sagen wir das so da-
hin, als Floskel, meist 
gedankenlos und 
ohne dabei wirklich an 
Gott zu denken und ihm zu danken. 
Dabei haben wir allen Grund, diese Re-
dewendung wörtlich zu nehmen, denn 
wir haben einen wunderbaren Gott, 
dem wir unendlich viel Gutes verdanken! 

„Danket dem HERRN, denn er ist freund-
lich, denn seine Güte währt ewiglich!“, 
so ruft uns Psalm 136 deshalb zum Lob 
Gottes auf. Sage und schreibe 26mal 
wird das hebräische Wort chäsad (Güte, 
Gnade) in diesem Psalm wiederholt 
und zieht sich wie ein roter Faden durch 
dieses Loblied. Dabei wird an die Wun-
der Gottes in der Schöpfung, aber auch 
an sein Handeln in der Geschichte und 
in unserem Leben erinnert. Psalm 136 
macht deutlich: Wo auch immer wir 
hinschauen, erkennen wir Gottes Güte!

„Güte“ kommt von „gut“. Gott ist gut, 
so wird uns das hier eingehämmert, 
und wir werden deshalb dazu ermutigt, 
von Herzen „Gott sei Dank!“ zu sagen.

Wie gut Gott ist, das er-
leben wir Jahr für Jahr, 
wenn wir sehen, was in 
den Gärten, auf den Wie-
sen und Feldern wächst. 
Auch wenn wir das in 
unserer Wohlstandsge-
sellschaft gern vergessen, 
aber es ist eben nicht 
selbstverständlich, wenn 
wir jeden Tag satt werden!
Wir verdanken es Gottes 
Güte! Seine Güte ist es 

auch, der wir unser Leben, jeden Atem-
zug und jeden Herzschlag verdanken. 

Gott sei Dank für alles Leben und für 
seine Fürsorge! Besonders das Ernte-
dankfest am 6. Oktober (wir feiern bzw. 
feierten es in Gärtringen in diesem Jahr 
schon eine Woche früher) gibt uns An-
lass, von Herzen „Gott sei Dank!“ zu sa-
gen! Aber nicht nur das Erntedankfest! 
Wenn wir uns die Monate Oktober bis 
Dezember anschauen, dann entdecken 
wir auch im weiteren Kirchenjahr ge-
nug Gründe, „Gott sei Dank!“ zu sagen: 

31. Oktober: Reformationsfest
Gott sei Dank für sein gutes Wort, das 
uns wie ein Kompass Orientierung für 
unser Leben gibt! Und Gott sei Dank 
für das Evangelium, die frohe und 
befreiende Botschaft von Jesus Christus, 
durch die Gott zu uns spricht, und uns 
zum Glauben an Jesus, den Herrn und 
Retter, einlädt! Am Reformationsfest 
feiern wir das in besonderer Weise.

BlickPunkt
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BlickPunkt

20. November: Buß- und Bettag
Gott sei Dank für seine Liebe und sei-
ne Gnade! Es schmerzt ihn, wenn wir 
ihm davonlaufen, ihn ignorieren, und 
dabei an ihm und an anderen schul-
dig werden. Doch er wartet voller 
Sehnsucht mit offenen Armen auf 
uns und freut sich, wenn wir zu ihm 
umkehren und neu anfangen, im Ver-
trauen auf ihn zu leben. Dazu lädt uns 
der Buß- und Bettag besonders ein.

24. November: Ewigkeitssonntag
Gott sei Dank für die Hoffnung und die 
wunderbare Perspektive, die er uns – 
über das Leben auf dieser Erde hinaus – 
gibt! Wir glauben „an die Auferstehung 
der Toten und das ewige Leben.“ Der 
Tod hat nicht das letzte Wort, sondern 
der, der von sich sagt: „Ich bin die Auf-
erstehung und das Leben; wer an mich 
glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.“ 
(Joh 11,25) Als Christen können wir vol-
ler Vorfreude sagen, wie es in einem 
neueren Lied heißt: „Die Ewigkeit ist 
mein Zuhause“. Gott sei Dank! 

Ab 1. Dezember: Adventszeit und 
Weihnachtszeit
Gott sei Dank für seinen Advent, sei-
ne Ankunft in dieser Welt! Er hat diese 
Welt nicht ihrem Schicksal überlassen! 
Im Gegenteil! Mit seinem Kommen in 
diese Welt hat er im wahrsten Sinn des 
Wortes Interesse an seiner Welt gezeigt, 
und unser menschliches Schicksal ge-
teilt. „Interesse“ kommt vom Lateini-
schen „inter esse“, was so viel bedeutet 

wie „dazwischen sein“. 

Jesus kam dazwischen: Er lebte mitten 
unter uns, mischte sich ein, half und 
heilte, und war voller Güte und Liebe 
für uns da. Am Kreuz hielt er voller Liebe 
den Kopf für uns hin und erlebte selbst 
Leiden, Sterben und Tod. Das alles, tat er 
für uns! Gott sei Dank!   

Doch in der Adventszeit erinnern wir uns 
nicht nur an sein erstes Kommen; sie er-
innert uns vor allem auch an sein zwei-
tes Kommen, dem wir entgegen gehen. 
Was auch immer geschieht, diese Welt 
wird nicht im Chaos enden! Jesus wird 
eines Tages alles Leid, alle Ungerechtig-
keit und auch den Tod überwinden. Er 
wird sein Reich vollenden! „Wir warten 
auf einen neuen Himmel und eine neue 
Erde nach seiner Verheißung, in denen 
Gerechtigkeit wohnt.“ (2. Petrus 3,13). 
Gott sei Dank! 

Ihr Pfarrer 
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RückBlick
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Das junge Detektiv-Trio „Die drei 
Punkte...“ lösten auf der Bühne der 
Kinderferienwoche jeden Fall! 

Dabei erhielten die Ermittler während 
der acht Tage großartige Unterstützung 
von 160 Kindern und 60 Mitarbeitern 
mit hervorragenden Detektivkenntnis-
sen. Gemeinsam wurden bei den Spiel-
stationen auf dem Haigst, im Wald und 
in Gärtringen, viele Hinweise gesam-
melt, knifflige Geheimcodes entschlüs-
selt, Rätsel gelöst und Täter überführt. 
 
Besonders gespannt lauschten die 
Profidetektive den Geschichten von 
Clemens Scherf, in denen er vom Ver-
brecher Paulus berichtete, der Jesus in 
einem hellen Licht begegnete und dar-
aufhin sein Leben komplett veränderte.
Helle Lichter gab‘s auch bei der Über-
nachtung der KiFeWo am Nachthimmel 
zu sehen, bei der alle Detektive ein tol-
les Feuerwerk bestaunen konnten.

Am Sonntag ließen sich viele Familien 
und Besucher einladen, um gemeinsam 
Gottesdienst zu feiern und KiFeWo-Fee-
ling zu erleben.

Wir blicken dankbar auf die gesegne-
te KiFeWo 2024 zurück, bei der wir mit 
sonnigem Wetter, Bewahrung vor Ver-
letzungen und (Unwetter-)Gefahren, 
einer tollen Atmosphäre auf dem Ge-
lände und Gottes Wirken in den Kin-
dern und Mitarbeitern reich beschenkt 
wurden. 

Unser Gebet ist es, dass die Kinder und 
Mitarbeiter auf ihrem Weg mit Jesus 
von der KiFeWo gestärkt und ermutigt 
in ihren Alltag zurückkehren.

RückBlick
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RückBlick

TeenCamp 2024 - Realationships
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RückBlick

Gemeindefest am 29. September
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EinBlick

Liebe Gemeinde, wir wollen Ihnen heu-
te einen kurzen Einblick in baulich an-
stehende Projekte in unserer Gemeinde 
geben. In den letzten Wochen und Mo-
naten haben wir uns intensiv mit meh-
reren Bauprojekten befasst. 

1. Raumangebot für Familien mit 
Kleinkindern in der Kirche

Es freut uns, dass unsere Gottesdienste 
gerne von Familien mit ihren Kindern 
besucht werden. Dabei stellen wir fest, 
dass die Sakristei, die wir dafür mit ei-
ner Übertragung ausgestattet haben, 
räumlich an ihre Grenzen kommt. So 
haben wir uns in den letzten Wochen 
intensiv mit Lösungen für dieses schö-
ne Problem befasst. Welche Möglichkei-
ten haben wir in der Kirche oder außer-
halb der Kirche? Wir sammeln Ideen wie 
zum Beispiel die Errichtung eines Cont-
ainers oder eine Raumerweiterung vor 
der Kirche. Oder können wir in der Kir-
che einen einladenden Raum schaffen, 
in den sich Familien mit ihren Kindern 
während des Gottesdienstes zurückzie-
hen können und weiterhin noch Teil der 
Gottesdienste wären?

2. Kirchturmrenovierung

Unser Turm ist optisch in die Jahre 
gekommen. Immer wieder werden 
wir darauf angesprochen, ob wir den 
Kirchturm nicht sanieren könnten. Da-
bei geht es nicht nur um optische Maß-
nahmen, sondern auch um das Thema 

Schädlingsbekämpfung (Holzwurm).  
Im ersten Schritt sind wir gerade dabei, 
sämtliche Kosten für eine entsprechen-
de Sanierung aufzustellen. Basierend 
darauf werden wir über die nächsten 
Schritte entscheiden.

3. Haus „Montag“ – Umbau in 
Pfarrhaus mit Büroräumen

Wie ja schon bekannt, hat die Kirchen-
gemeinde von Herrn Montag ein Haus 
in der Lange Straße geerbt. Nach vielen 
Beratungen und Planungen haben wir 
uns nun dazu entschieden, dieses Haus 
so zu renovieren, damit wir ein schönes, 
attraktives Pfarrhaus mit Büro, Räumen 
für Seelsorge und Besprechungen be-
kommen. Wir werden für dieses 
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Projekt die bisherige Wohnung samt 
Büro im Pfarrbezirk Ost verkaufen und 
ca. 300.000 Euro an zusätzlichem Eigen-
kapital durch die Kirchengemeine auf-
bringen müssen. Gerade sind wir dabei, 
dies mit dem Oberkirchenrat abzustim-
men. 

Sie sehen: In den letzten Monaten ha-
ben uns diese Themen enorm beschäf-

tigt. Vielen Dank für all den Austausch 
und die Gespräche! Wir als Gremium 
sind sehr dankbar, dass Sie als Gemein-
de diese Projekte im Gebet und finanzi-
ell unterstützen.  

Vielen herzlichen Dank!

Jürgen Kienle im Namen des KGR 
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EinBlick

Liebe Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter unserer Gemeinde, 

„Gott sei Dank!“  war das Thema bei un-
serem Gemeindefest. „Gott sei Dank!“ 
sagen wir auch im Blick auf euch und 
euren Einsatz in unserer Gemeinde. 
Und das ist nun wirklich keine Floskel, 
die wir eben mal so dahinsagen! Nein, 
das nehmen wir wörtlich!  Denn euer 
Dienst ist für uns unendlich wertvoll 
und unverzichtbar! Jede und jeder von 
euch bringt sich mit den Gaben, die 
euch Gott geschenkt hat, an ganz un-
terschiedlichen Stellen in unserem Ge-
meindeleben ein. Und dafür sind wir 
wirklich von Herzen dankbar und sagen 
„Gott sei Dank, dass es euch gibt! Gott 
sei Dank für die Zeit und Kraft, die ihr 

investiert! Gott sei Dank für euer viel-
fältiges Engagement! Gott sei Dank für 
die Liebe, die in eurem Dienst zum Aus-
druck kommt!  Gott sei Dank können 
wir mit eurer Hilfe für viele Gemeinde-
glieder da sein und mit unseren Gottes-
diensten, unseren Gruppen und Kreisen 
und Vielem mehr ein umfangreiches 
Programm anbieten. Und nicht zuletzt 
entsteht durch euch „Frucht“, die bleibt.
Gott segne euch dafür!

Wir als Gemeindeleitung schätzen eu-
ren wertvollen Dienst und danken euch 
– auch im Namen der ganzen Gemein-
de – von Herzen dafür! 

Unser Dank und unsere Wertschätzung 
sollen auch in diesem Jahr wieder ganz 
praktisch zum Ausdruck kommen. Des-
halb laden wir euch hiermit herzlich 
zum Mitarbeiterinnen- und Mitarbei-
ter-DANKE-Fest am 8. November um 
19.00 Uhr ins Gemeindehaus ein! 

Wir freuen uns auf die Begegnung mit 
euch! 

CVJM-Vorstand & Kirchengemeinderat

P.S. Wir bitten um eine Anmeldung im 
Pfarramt West bis zum 31.10.2024 
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WeitBlick

Annahmeschluss 

8. Nov. 

www.lio.org

2024

Mach mit!

Weihnachtspäckchen-Aktion 
für hilfsbedürftige Kinder, Familien 
und Senioren in der Ukraine, in Ost-
europa, Russland und Zentralasien

Schon seit 1998
Bitte Info-Prospekt beachten, alle Infos auch auf www.lio.org

Ihre Sammelstelle:

Eine Hilfsaktion von: 
LICHT IM OSTEN e.V.

Zuffenhauser Straße 37
70825 Korntal-Münchingen

Tel. 0711 839908-0
E-Mail: lio@lio.org

Schon über 20 Jahre!

EIN 
PÄCKCHEN LIEBE 

SCHENKEN
LICHT IM OSTEN

Sammelstellen, Infos und Flyer bei:

Yvonne Bühler, Tel.: 20133, 
Blücherstraße 36, 71116 Gärtringen

Birgit Geiger, Tel.: 644466, 
Gerhart-Hauptmann-Str. 27, 71116 Gärtringen
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WeitBlick

Mit einem Einzelnen

„Wenn Jüngerschaft nur etwas ist für die, 
die Zeit und Energie haben, dann bin ich 
raus,“ 

sagte ich zu Jesus nach der Geburt un-
serer 3. Tochter. Bis vor Kurzem hatte 
ich mich regelmäßig mit einer jungen 
Studentin zum Bibelstudium getrof-
fen, eine Frau aus der Gemeinde geist-
lich begleitet und war gemeinsam mit 
meinem Mann für ein Ehepaar auf der 
Suche nach Jesus da. Jetzt haderte ich, 
denn mir fehlte die Energie, mich mit 
jemandem zu treffen. War „zu Jüngern 
machen“ nichts für Mütter mit kleinen 
Kindern? 

Doch dann öffnete mir Jesus die Augen 
für genau eben - die Kinder. Für meine 
eigenen und für die, die draußen auf 
der Straße spielten: die Nachbarskinder. 
Aus Sicherheitsgründen konnte ich un-
sere Kinder nicht draußen spielen las-
sen. Aber wir konnten die Nachbarskin-
der hereinbitten. Und sie kamen herein! 

Immer und immer wieder. Zum Spielen, 
zum Essen und schließlich auch zum 
Kinderbibel Lesen. Daran waren nicht 
alle gleichermaßen interessiert. Doch 
ein Mädchen fragte jedes Mal danach, 
sobald es in der Tür stand. Valentina war 
10 und wuchs bei ihrer Oma im Nach-
barhaus auf. 

Zu ihrem 11. Geburtstag besuchten wir 
sie dort, eine Kinderbibel im Gepäck. 
Sie freute sich riesig und begann nun 
eifrig selbst zu lesen. Wir lernten ihre 
Geschwister und Verwandten kennen, 
die Beziehung zu ihrer Familie vertiefte 
sich immer mehr. 

Zu ihrem 13. Geburtstag schenkten wir 
ihr eine richtige Bibel und begannen, 
so oft wie möglich darin Jesu Leben 
anzuschauen. Szene für Szene: Wie sah 
Jesu Beziehung zu seinem himmlischen 
Vater aus? Wie kann sein Lebensvorbild 
unser Leben prägen? 
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Mit 14 befreundete sich Valentina mit 
Kendall, dem „schlimmsten“ Jungen ih-
rer Schule. Kendall war überzeugt da-
von, dass es keinen guten Gott geben 
kann, denn das Leid in seiner Familie war 
zu überwältigend. Von seinen Zweifeln 
und Fragen erzählte uns Valentina. Wir 
sprachen darüber und sie ging mit den 
gewonnenen Erkenntnissen zurück zu 
Kendall. In ihm wuchs der Hunger nach 
dem, was er in Valentina sah. Gerne 
wollte er sich ab jetzt direkt mit Daniel 
treffen. Es entstand eine Freundschaft, 
Jesus in der Mitte, den Kendall immer 
besser kennen und lieben lernte. Sein 
ganzes Umfeld konnte die Veränderung 
sehen, die heute auch in seine Familie 
hineinwirkt.

Nach dem Schulabschluss konnte  Va-
lentina ein Jahr die Bibelschule besu-
chen. Dann zog sie zu Hause aus. Dieser 
Schritt beeindruckte ihre Familie, mit 
der sie eng verbunden blieb. Ihre Oma 
und ihre Tante begannen zu fragen, wie 
sie den Gott Valentinas kennen lernen 
könnten. So oft es geht treffen wir uns 
nun zu viert, um Jesus durch die Bibel 
kennen zu lernen. Regelmäßig kom-

men sie zum Gottesdienst und bringen 
auch andere mit.

Egal in welcher Lebenslage wir auch 
sind: Jesus möchte um uns eine Nach-
folgebewegung in Gang setzen - und 
die beginnt mit einem Einzelnen

Daniel & Myriam Zinser
Mit Pia, Melody und Louisa
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AusBlick

St. Veit Kirche, Gärtringen   
 
 

Chorkonzert 
 

Samstag,  
19.Oktober 2024 

19 Uhr 
 
 

Werke von 
Johann Sebastian Bach 

Antonin Dvorak 
u.a. 

 
 
Irmtraud Million, Orgel 

 
Chor der St.-Veit-Kirche  

Leitung, Christian Liebaug 
 

Eintritt frei                      
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St. Veit-Kirche, Gärtringen 
 

Orgelkonzert 
Freitag, 

8. November 2024 
19 Uhr 

 
 

Werke von  
Christian Heinrich Rinck,  

Felix Mendelssohn Bartholdy  
und anderen 

 
 

Anna Pikulska 
Dozentin an der Mainzer Hochschule 

für Musik und der Heidelberger 
Hochschule für Kirchenmusik 

 
 
 

Eintritt frei 
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Erzähl mir vom Frieden

Friedensdekade in der katholischen und 
in den evangelischen Kirchengemeinden 
in Gärtringen, Rohrau und Hildrizhausen. 

In der Zeit vom 10. bis 20. November 2024 
(Buß- und Bettag) findet in diesem Jahr die 
ökumenische Friedensdekade statt. Die ka-
tholische und die evangelischen Gemein-
den in Gärtringen, Rohrau und Hildrizhausen 
beteiligen sich in diesem Jahr mit Veranstal-
tungen an unterschiedlichen Orten mit ver-
schiedenen Gruppierungen an dieser Akti-
onswoche. Wir wollen gemeinsam für den 
Frieden in unseren Gemeinden und auf der 
ganzen Welt beten und laden dazu alle, ganz 
gleich welchen Glaubens, herzlich ein.

Am 10.11.2024 findet um 10:30 Uhr der ökumenische Auftaktgottesdienst in der kath. 
Kirche St. Michael in Gärtringen statt. Alle weiteren Veranstaltungen beginnen jeweils 
um 19:00 Uhr. 
Die Veranstaltungen wochentags dauern in etwa 20-30 Minuten. 

11.11. Flötengruppe des HSR, Kirchplatz oder evtl. Zehntscheune, Rohrau
12.11. Kirchengemeinderat kath. Kirche, St. Michael Gärtringen
13.11. Stimmbande, Theodor-Heuss-Realschule
14.11. Kirchenchor der kath. Kirche, St. Michael-Kirche, Gärtringen
15.11. Kirchenchor der kath. Kirche, St. Michael-Kirche, Gärtringen
16.11. Bibliodrama zum Thema Frieden, ev. Gemeindehaus Hildrizhausen 19 - 21.30 Uhr, 

mit Anmeldung im ev. Pfarramt Rohrau: Tel 20158
17.11. Konfirmanden Rohrau und Hildrizhausen, Christuskirche, Rohrau
18.11. Friedensgebet Rohrau, Kirchplatz Rohrau
19.11. Familie Winter, ev. Gemeindehaus Hildrizhausen
20.11. Taizé Andacht (Buß- und Bettag), Christuskirche, Rohrau

Weitere Informationen finden Sie unter www.evki-gaertringen.de und unter www.
friedensdekade.de

Ökumenische FriedensDekade
10. bis 20. November 2024
www.friedensdekade.de

ERZÄHL MIR
VOM FRIEDEN
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Herzliche Einladung zu einem  
gemütlichen Café-Nachmittag

• Einander begegnen und miteinander 
ins Gespräch kommen.

• Leckeren Kuchen, Kaffee, Tee und 
Kaltgetränke genießen

• Bei einer Andacht auf Gottes Stimme 
hören und miteinander singen. 

Freitag, 29. November
um 15 Uhr

im Cafe des Samariterstifts 
Einlass ab 14.30 Uhr

Sie sind unsere Gäste! 

Wir freuen uns auf die Begegnung  
mit Ihnen!

Ihre Evangelische Kirchengemeinde

SENIORENCAFÉ

November
2 9
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Aurelius Sängerknaben Calw

Adventskonzert 2024
Samstag, 14. Dezember 2024, 
19:00 Uhr, St. Veit-Kirche Gärtringen

 
Die Aurelius Sängerknaben Calw ste-
hen seit dem Frühjahr 2008 unter der 
künstlerischen Leitung von Bernhard 
Kugler und sind eine Abteilung der Mu-
sikschule der Stadt Calw. Die Aurelius 
Sängerknaben Calw pflegen geistliche 
und weltliche Chormusik mit verschie-
densten Aufgabenstellungen und Be-
setzungen. Auf dem Programm stehen 
sowohl a capella als auch oratorische 
Werke aus verschiedenen Epochen und 
Stilrichtungen. 

Für ihre chori-
schen Leistun-
gen erhielten 
die Aurelius 
Sängerknaben 
Calw zahlreiche 
Auszeichnun-
gen, u. a. den 
1. Preis beim 
D e u t s c h e n 
C h o r w e t t b e -
werb sowie 
den Gold Award und damit ersten Platz 
beim World Peace Choral Festival in 
Wien. 



19

AusBlick

Familiengottesdienste mit Weihnachtsmusical 

in der St. Veit-Kirche 

Sonntag, 22. Dezember 10.00 Uhr 

Heiligabend, 24. Dezember 14.30 Uhr 

Kinderchor und Teens-Chor der St. Veit-Kirche 
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Datum: 23.12.2024  -> am Vorabend des Heiligen Abends…
Ort: Evang. St.Veit - Kirche Gärtringen
Uhrzeit: 18.30 Uhr
Ziel-
gruppe:

Familien mit älteren Kindern (ab ca. 10 Jahren) 
und Teenies, Interessierte, Wegsuchende jeden 
Alters…

Ausrüs-
tung:

wettergeeignete Kleidung, eigener Becher

❖ für alle, die es sich am Heiligen Abend zu Hause gemütlich 
machen und lieber am Vorabend in den Gottesdienst gehen 
möchten

❖ für alle, die dem nachspüren möchten, was die 
Weihnachtsgeschichte von damals für unser Leben heute 
bedeuten kann – mit allen Sinnen zum Staunen, Singen, zur 
Ruhe kommen, Nachdenken, Ermutigen, auf Weihnachten 
zugehen…
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Donnerstag, 26. 12. 2024 (2. Weihnachtsfeiertag) • 17.00 Uhr
Gärtringen, St.-Veit-Kirche

Kartenvorverkauf: € 22.-/17.-
Gärtringen: Dekolädle Kirchstraße 3 Tel: 0 70 34 / 27 97 41
Herrenberg:  Gäubote Tel: 0 70 32 / 95 25-0

Kartenvorverkauf Internet*: 
www.easyticket.de
www.reservix.de
Tageskasse und Einlass 
ab 16.00 Uhr
*zzgl. Systemgebühren

Weihnachtliche
BACH-Trompeten-GALA
Tönet, Ihr Pauken! Erschallet, Trompeten!

Trompetenensemble Stuttgart,  
Christian Nägele, Johannes Knoblauch, Joachim Jung, 
Trompete/Corno da caccia 
Uwe Arlt, Barockpauken/Perkussion 
Domorganist Prof. Johannes Mayr (Stuttgart), Orgel 
 

… präsentieren in der stimmungsvollen Atmo-
sphäre der kerzenerleuchteten St.-Veit-Kirche
barocke Trompetenmusik, meditative Werke 
für Corno da caccia und weihnachtliche Orgel-
musik/Improvisationen.
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 St. Veit-Kirche, Gärtringen 

 
Orgelmusik 
vom Barock bis zur Romantik 

 
Dienstag, 

31.12.2024 
22 Uhr 

 
 
 
 

Christian Liebaug 
 
 
 

Eintritt frei 



23

ÜberBlick



24

ÜberBlick

Datum Uhrzeit Gottesdienst Predigt
Sonntag 6. Oktober 10.00 Gottesdienst Pfarrer Betz

11.00 Elf-Uhr-Gottesdienst 
Gemeindehaus

Cornelius Kuttler

Samstag 12. Oktober 19.00 Jugendgottesdienst 
Gemeindehaus

Team

Sonntag 13. Oktober 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl im 
Anschluss

Pfarrer Flaig

Mittwoch 16. Oktober 10.00 Gottesdienst Samariterstift Pfarrer Betz
Sonntag 20. Oktober 10.00 Gottesdienst mit Taufen Pfarrer Betz
Sonntag 27. Oktober 10.00 Gottesdienst Pfarrer Flaig

17.00 ZeltZeit Gemeindehaus Team
Sonntag 3. November 10.00 Gottesdienst Prädikantin Weiß

11.00 Elf-Uhr-Gottesdienst 
Gemeindehaus

N/N

Sonntag 10. November 10.00 Gottesdienst mit Taufen Pfarrer Flaig
Sonntag 17. November 10.00 Gottesdienst Pfarrer Betz
Mittwoch 20. November 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Betz
Buß- und Bettag Samariterstift

19.30 Gottesdienst mit integriertem 
Abendmahl

Pfarrer Flaig

Sonntag 24. November 10.00 Gottesdienst Pfarrer Flaig
Ewigkeitssonntag 17.00 ZeltZeit Gemeindehaus Team
Sonntag 1. Dezember 10.00 Gottesdienst Pfarrer Betz
1. Advent 11.00 Elf-Uhr-Gottesdienst

Gemeindehaus
Johannes Büchle

Samstag 7. Dezember 19.00 Jugendgottesdienst Team
Sonntag 8. Dezember 10.00 Gottesdienst Pfarrer Flaig
2. Advent
Sonntag 15. Dezember 10.00 Gottesdienst mit Taufen Pfarrer Betz
3. Advent
Sonntag 22. Dezember 10.00 Gottesdienst mit Monika Scheer-
4. Advent Weihnachtsmusical Liebaug & Team

17.00 ZeltZeit Team
Montag 23. Dezember 18.30 Gottesdienst am Vorabend des 

Heiligen Abend
Sybille Kalmbach & 
Team

Dienstag 24. Dezember 10.30 Heiligabend-Gottesdienst Pfarrer Flaig
Heiliger Abend Samariterstift
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Datum Uhrzeit Gottesdienst Predigt
Dienstag 24. Dezember 14.30 Familiengottesdienst mit Monika Scheer-
Heiliger Abend Weihnachtsmusical Liebaug & Team

17.00 Festgottesdienst zum Heiligen 
Abend

Pfarrer Flaig

22.00 Gottesdienst zum Ausklang des 
Heiligen Abends

Pfarrer Betz

Mittwoch 25. Dezember 10.00 Festlicher Gottesdienst Pfarrer Betz
Christfest
Donnerstag 26. Dezember 10.00 Festlicher Gottesdienst Pfarrer Roß
2. Weihnachtsfeiertag
Sonntag 29. Dezember 10.00 Distriktgottesdienst Kuppingen Pfarrer Häberle
Dienstag 31. Dezember 17.00 Gottesdienst am Altjahrabend Pfarrer Flaig
Silvester mit Abendmahl im Anschluss
Mittwoch 1. Januar 17.00 Neujahrsgottesdienst Pfarrer Flaig
Neujahr
Sonntag 5. Januar 10.00 Gottesdienst mit Taufen Pfarrer Betz
Montag 6. Januar 10.00 Distrikgottesdienst Dave Jarsetz
Sonntag 12. Januar 10.00 Gottesdienst N/N
Sonntag 19. Januar 10.00 Gottesdienst Pfarrer Flaig

Tauftermine und Taufvorbereitungsabende

Tauftermin Uhrzeit Pfarrer Vorbereitung
Sonntag 10. November 10.00 Pfarrer Flaig Dienstag 22. Oktober
Sonntag 15. Dezember 10.00 Pfarrer Betz Dienstag 26. November
Sonntag 16. Februar 2025 10.00 Pfarrer Flaig Dienstag 4. Februar 2025
Sonntag 27. April 2025 10.00 Pfarrer Betz Dienstag 8. April 2025

Die Taufvorbereitungsabende finden jeweils um 20.00 Uhr im Gemeindehaus (Schön-
buchstraße 20) statt und sind für die Eltern der Täuflinge verpflichtend. Die Paten sind 
zum Vorbereitungsabend herzlich eingeladen.

Dieser Ausgabe des Gemeindebriefs liegt der Flyer „Freiwilliger Gemeindebeitrag“ bei. 

Wir bitten freundlich um Beachtung.
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Seid untereinander freundlich und herzlich und vergebt einer dem anderen, wie auch Gott 
euch vergeben hat in Christus.

Epheser 4,32

Er wird dich behüten wie eine Henne, die 
ihre Küken unter die Flügel nimmt. Seine 
Treue schützt dich wie ein Schild.

Psalm 91,4

Jesus spricht: Ich bin die Auferstehung und 
das Leben.
Wer an mich glaubt, der wird leben, auch 
wenn er stirbt.

Johannes 11,25
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Pfarrer und Pfarrämter

Pfarramt West
Pfarrer Siegbert Betz
siegbert.betz@elkw.de
Schloßweg 10
Bürozeiten der Sekretärin 
Karin Dambach
Montag - Mittwoch, 10-12 Uhr
Donnerstag, 16-18 Uhr
07034/23 413
pfarramt.gaertringen-west@elkw.de

Pfarramt Ost
Pfarrer Martin Flaig
martin.flaig@elkw.de
Max-Eyth-Straße 32/1
Bürozeiten der Sekretärin 
Jasmina Täuber
Mittwoch, 9-11 Uhr
07034/20 061
pfarramt.gaertringen-ost@elkw.de

Jugendreferentin
Schwester Silke Pindl
jugendreferent@cvjm-gaertringen.de
Büro im Schloßweg 10,
Sprechzeiten nach Vereinbarung
07034/23 249

Kirchengemeinderat
1. Vorsitzender Manfred Unger
vorsitzender@evki-gaertingen.de
Im Pfad 3
07034/23 626

Mesnerin
Gertrud Intze
0157/365 912 19

Organist und Leiter des Chors der St. 
Veit-Kirche

Christian Liebaug
Gerhart-Hauptmann-Straße 53
07034/288 67 68

Vorstände des CVJM
Micha Thamm, Fabian Bürgler 
& Steffen Härtel
vorstand@cvjm-gaertringen.de
Ina-Seidel-Weg 13
0176/567 793 94

Gemeindehaus
Schönbuchstraße 20
Hausmeisterin Christine Kugler
07034/25 3553

Kirchenpfleger
Josef Moll
kirchenpfleger@evki-gaertringen.de
07034/20 389

Konten der Kirchengemeinde 
Gärtringen

Kreissparkasse Böblingen
IBAN: DE10 6035 0130 0001 0165 29
Volksbank Herrenberg
IBAN: DE42 6039 1310 0023 8860 05
Missionskonto Volksbank Herrenberg
IBAN: DE42 6039 1310 0023 8860 30

Redaktion Gemeindebrief
V.i.S.d.P.: Pfarrer Martin Flaig
Andreas Stein

Homepage
www.evki-gaertringen.de



Unsere Gemeinde 
ist ein von 
Jesu Liebe 
erfüllter, 
anziehender Ort, 
an dem Menschen 
durch die Begegnung 
mit Gott 

und miteinander 
Hilfe und Heil 

erfahren.

Leitsatz der evangelischen Kirchengemeinde Gärtringen
www.evki-gaertringen.de


